
            [image: ]
        

Vom E-Book
zum Hörbuch - Wie man ein erfolgreicher Autor
wird


Vom E-Book zum Hörbuch – Wie man ein erfolgreicher Autor wird



 



Verdienen Sie Geld mit Ihren E-Books, indem Sie sie als Hörbücher
verkaufen
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Vorwort


Vielen Menschen fällt es schwer, sich in dieser immer hektischer
werdenden Welt Zeit zum Entspannen zu nehmen. Dazu gehört auch, ab
und zu ein gutes Buch zu lesen.



Mit einem Hörbuch können Sie nebenbei Aufgaben erledigen, während
Sie ein gutes Buch genießen. Gute Autoren müssen einen Weg finden,
ihre Bücher in das Leben ihrer Leser zu integrieren.



Da E-Books in den letzten Jahren einen großen Popularitätsschub
erfahren haben, hauptsächlich dadurch, das E-Reader immer
preiswerter werden, probieren mehr und mehr Leser die Geräte aus.
E-Books sind aus verschiedenen Gründen praktisch, aber es gibt auch
Situationen, in denen E-Books nicht die beste Wahl sind. Dabei habe
ich die folgenden Situationen am häufigsten beobachtet.



 



1. Man ist nicht versiert im Umgang mit Technik



Um ein E-Book lesen zu können, müssen Sie fähig sein, Software zu
installieren, eine Datei herunterzuladen und diese Datei mit dem
korrekten Programm auf Ihrem Computer öffnen können. Wenn Sie das
E-Book auf einem mobilen Endgerät lesen wollen, müssen Sie zudem
eine App installieren. Wenn Ihnen diese Prozesse noch nicht
geläufig sind, werden E-Books sicher nicht die komfortabelste
Lösung für Sie sein.



 



2. Wenn Sie ein gedrucktes Buch möchten



Viele E-Books lassen sich nicht ausdrucken. Selbst E-Books im
PDF-Format erlauben oft nicht das Ausdrucken, da dies eine
Kopierschutz-Maßnahme der Autoren ist, um zu verhindern, dass
illegale Kopien angefertigt werden. Andere E-Book-Formate für
Plattformen wie Mobipocket oder Microsoft Reader besitzen gar nicht
erst eine Druckfunktion. Generell sind E-Books dafür gedacht, am
Computer, auf dem E-Reader oder anderen Endgeräten gelesen zu
werden.  Neben der Frage, ob ein E-Book sich ausdrucken lässt
oder nicht, kommt noch hinzu, dass Druckertinte ebenfalls nicht
kostenlos ist. Das heißt, dass das Selbst-Ausdrucken eines E-Books
bedeutet, dass man zum einen für das E-Book selbst und zusätzlich
für den Ausdruck zahlen muss.
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